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Wir haben es geschafft! 

„Pferdestadt“ Leichlingen 

Seit dem 21.05.2011 kann der VfL Witzhelden seine Heimspiele auf dem neuen Kunstrasenplatz austragen. 

Die offizielle Übergabe der neuen Sportanlage 
durch Bürgermeister Müller wird am 16. Juli 2011 
während des VfL Fair-Play-Cup 2011 geschehen. 
An diesem Tag werden die F-Jugendmannschaften 
am Start sein. Am 17. Juli wird der VfL Fair-Play-
Cup dann durch die E-Jugendmannschaften been-
det. Bereits am 09. Juli findet unter diesem Motto 
das D1 - Turnier statt. Die D2 - Mannschaften mit 
den Bambinis tragen ihr Turnier am 10. Juli aus. 
Die BWL-Fraktion hat durch ihre äußerst engagier-
te politische Arbeit einen großen Anteil daran, dass 
diese Turniere in diesem Jahr erstmals auf einem 
Kunstrasenplatz ausgetragen werden können. 

VON RALPH MEIßNER 

VON FRANZ JUNG 

Viele Witzheldener Bürger beklag-
ten sich darüber, dass in der Fried-
hofskapelle keine Sitzkissen für die 
Bestuhlung zur Verfügung stehen. 
Das führt, vor allem in der kalten 
Jahreszeit, zu erheblichen Beein-
trächtigungen. Damit in Zukunft 
nicht mehr die Handtaschen der 
Frauen als Sitzunterlagen zweck-
entfremdet werden müssen, hat die 

BWL den Antrag gestellt, Sitzkis-
sen für die Bestuhlung anzu-
schaffen. Im Bezirksausschuss 
wurde daraufhin beschlossen, 
dass in naher Zukunft neue Pols-
ter für die Stühle der  Kapelle 
angeschafft  werden. Nach einer 
Ortsbesichtigung hat sich heraus 
gestellt, dass die Beschallungs-
anlage für den Außenbereich des 
Friedhofes funktionstüchtig ist. 

BWL unterstützt Kreis-
wettbewerb des VVV 

Witzhelden Am 25.05.2011 wurde in der 
Gaststätte „Zur alten Post“ ein Informations-
abend des VVV durchgeführt. Thema war die 
Teilnahme Witzheldens am Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“. Es geht um die wirt-
schaftliche Entwicklung, die Baugestaltung, 
das kulturelles Leben und die Grüngestaltung 
unseres Dorfes. Andrea Piotraschke und Vol-
ker Jung waren vor Ort und sicherten die Un-
terstützung der Bürgerliste zu! 

VON VOLKER JUNG 

Der Gewerbestandort Leichlingen ge-
rät seit Ende 2010 in Bewegung – 
endlich! Die Jahrzehnte brachliegen-
den Gewerbeflächen am Further Weg 
werden schon in absehbarer Zeit eine 
Pferdeklinik beherbergen. Drei Ärzte 
werden mit entsprechendem Personal 
ihre Dienste in neu zu errichtenden 
Räumlichkeiten mit dazugehörenden 
Pferdekoppeln anbieten. Ein idealer  

Standort und eine ideale Ergänzung zur 
bereits beschlossenen Ansiedlung eines 
renommierten Pferdesportfachmarktes 
an der Reusrather Straße. Hier wird es 
dann alles „rund um`s Pferd“ zu kaufen 
geben. In Witzhelden wird in der Ort-
schaft Sieferhof die Entwicklung vom 
landwirtschaftlichen Betrieb zum Reit-
sportzentrum städtebaulich abgesi-
chert. Am 09.06.2011 hat der Stadtrat 
die Änderung des Flächennutzungs-  

planes und die Aufstellung eines ent-
sprechenden Bebauungsplanes be-
schlossen. Die Reitsporteinrichtun-
gen können nun am Standort erheb-
lich erweitert werden. BWL Fraktions-
vorsitzender Volker Jung begrüßte 
das als einen weiteren wichtigen 
Schri t t  zur Entwick lung der 
„Pferdestadt Leichlingen“. 

„Höhendorf“ und „Blütenstadt“ erhalten Konkurrenz 
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Ausweichstellen Bechhauser Weg 

BWL-Antrag Grünschnittabgabe 
am Sportplatz Witzhelden  
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Standortverlagerung Container 
Sportplatz 

Sonstiges 

VON FRANZ JUNG 

Witzhelden Der Bechhauser Weg 
ist aufgrund er geringen Fahrbahn-
breite nur einspurig befahrbar. 
B e s o n d e r s  b e i m  E n t -
gegenkommen von Großfahr-
zeugen ist ein Begegnungs-
verkehr nicht möglich. Deshalb 
müssen Fahrzeuge gezwungener-
maßen auf den Grünstreifen aus-
weichen und beschädigen ihn da-
durch. Am Tiefpunkt der Straße 

befindet sich der Randstreifen in 
einem sehr  schlechten Zustand. 
Hinzu kommt, dass bei starken 
Regenfällen sehr viel loses Erd-
reich aus den Wiesen in die Kana-
lisation gespült wird. Die BWL 
Fraktion hat beantragt die Befesti-
gung des Randstreifens und die 
Einfassung der Regenablaufrinne. 
Damit würde sich in den Winter-
monaten auch weniger Glatteis am 
Tiefpunkt der Straße bilden. 

Witzhelden Viele Witzheldener Bürger sind erbost, dass 
an Samstagen Grünschnitt nicht mehr per Anhänger am 
Sportplatz abgegeben werden darf. Das BWL Vorstands-
mitglied Ralph Meißner hat deshalb einen Antrag an die 
Verwaltung gestellt. Er bittet darum, dass Grünschnitt in 
überschaubaren Mengen auch in kleinen, einachsigen 
Anhängern angeliefert werden darf. Es gibt viele Familien 
mit großen Gärten und Grundstücken. Nicht jeder hat 
einen Kombi oder geräumigen PKW. Deshalb haben sich 
viele Bürger einen kleinen Anhänger angeschafft um ih-
ren Grünschnitt zu transportieren. Dies sollte auch in der 
nächsten Ausgabe der Abfallfibel berücksichtigt werden. 

Darf ich in der 
„Mittagszeit“ mähen ?? 

Leichlingen Oft gibt es in der Nachbarschaft „heiße 
Diskussionen“ um das Thema Rasenmähen, das Arbei-
ten mit Hochdruckreinigern oder durchgeführte Bau-
maßnahmen in der Mittagszeit und den Abendstunden. 
Auf Anfrage der Bürgerliste beim Ordnungsamt durch 
unseren Pressesprecher Franz Jung  erhielten wir fol-
gende Auskunft: 
Grundsätzlich gibt es keine gesetzlich vorge-
schriebene Mittagsruhe. Gearbeitet werden kann mon-
tags bis samstags in der Zeit von 7.00 – 20.00 Uhr bei 
„normaler Lautstärke“. Ausnahmen bestehen nur in 
durch von Eigentümern oder Wohngemeinschaften 
aufgestellten Hausordnungen. Diese gibt es z.B. in 
Mehrfamilienhäusern oder Wohnsiedlungen. Es kann in 
Mietverträgen verankert werden, dass zu bestimmten 
Tageszeiten Lärmbelästigungen vermieden werden 
sollen. 

VON RALPH MEIßNER 

Der „alte Standort“ der Abfallcontainer zwischen Wald-
stück und Umkleidegebäude wurde immer mehr zum Är-
gernis der AVEA-Mitarbeiter und der Anlieferer. Aufgrund 
der Baumaßnahmen war dieser Bereich an Samstagen 
kaum noch zu befahren. Die BWL beantragte deshalb 
eine Standortverlagerung auf die neuen Parkplatzflächen. 
Somit wurde ein reibungsloser Ablauf der Entsorgung 
möglich. Außerdem wurde gebeten, stichpunktartige Kon-
trolle von Fahrzeugen vorzunehmen, weil festgestellt wur-
de, dass auch auswärtige Bürger ihren Müll in Witzhelden 
entsorgen – auf Kosten der Leichlinger Bevölkerung. 
 

VON FRANZ JUNG 
Bei der VVV-Aktion 
„Unser Dorf soll sau-
ber bleiben“ war die 
BWL in diesem Jahr 
wieder mit vielen 
Mitgliedern am Start 
und hat „den Besen 
in die Hand genom-
men“ und sorgte da-
mit für die Sauberkeit 
in unserem Dorf. 
 

 Die BWL wünscht Ih-
nen eine erholsame 
Ferienzeit. 
Ihre 

Andrea Piotraschke 

Schöne Fer ien 


